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Schlagzeilen

•	 Erik	Reppel	ist	Ende	April	aus	dem	
Jesus-Projekt	ausgeschieden.	

•	 Hermann	&	Renate	Brender,	ein	
Ehepaar	im	(Un-)Ruhestand,	ver-
stärkt	seit	Mai	unsere	Lebensge-
meinschaft	und	unterstützt	diverse	
Dienste	im	Jesus-Projekt.		

•	 Wir	suchen	eine/n	SozialpädagogIn	
für	unsere	Tagesstätte	(Infos	siehe	
www.jesus-projekt-erfurt.de)

Projekt 3
Personal 

„Ein	 Arbeiter	 ist	 seines	 Lohnes	 wert.“	
Dem	 stimmen	 wir	 voll	 und	 ganz	 zu!	
Jede/r	 unserer	MitarbeiterInnen	 leistet	
wichtige	und	gute	Arbeit.	Gerne	möch-
ten	wir	 sie	 dafür	 auch	bezahlen.	Doch	
Personalkosten	bleiben	ein	Dauerbren-
ner.	Hier	sind	wir	 immer	für	Unterstüt-
zung	 dankbar,	 einmalig	 oder	 in	 Form	
eines	Dauerauftrags.

Jeder Betrag	-	einmalig	oder	regelmä-
ßig	-	ist	wertvoll.

Projekt 1
Jubiläum bärenstark

Zusammen	mit	Kindern	und	Eltern	freu-
en	wir	uns	auf	die	Party	am	12.	August.	
Auf	der	Wiese	gegenüber	vom	Begeg-
nungszentrum	 ANDERS	 wird	 neben	
diversen	 Spiel-	 und	 Bastelangeboten	
auch	fürs	 leibliche	Wohl	aller	Besucher	
gesorgt	sein.	Wir	 freuen	uns	auf	einen	
fröhlich-bunten	Nachmittag	mit	euch.	

Schon	ein	Beitrag	von	10 € hilft,	das	
Jubiläum	zu	finanzieren.	

Projekt 2
IT-Infrastruktur

Unser	Netzwerk	ist	nahezu	ausgelastet,	
der	 Netzwerkspeicher	 fast	 voll.	 Im	 In-
frastrukturbereich	haben	wir	die	Kapazi-
tätsgrenze	erreicht.	Neuregelungen	wie	
Datenschutz	 etc.	 erfordern	 zusätzlich	
eine	 Aktualisierung	 und	 Erweiterung	
unserer	technischen	Möglichkeiten.

Die	 nötigen	 Neuanschaffungen	 dafür	
belaufen	sich	auf	insgesamt	ca.	3.000 €.

Hier freuen wir uns über deine Hilfe...

Jesus-Projekt	Erfurt	e.V.
Begegnungszentrum	ANDERS
Alfred-Delp-Ring	77/78
99087	Erfurt

Telefon:	0361	-	553	622	5	Büro
	 0361	-	553	706	60	Werkstatt
Fax:		 0361	-	218	90	442	

E-Mail:	info@jesus-projekt-erfurt.de
Internet:	www.jesus-projekt-erfurt.de

Wir danken unserem Gott für fantastisches Laufwetter! Wir danken 
80 Läufern, vielen Helfern und unzähligen Sponsoren für ihren sport-
lichen Einsatz beim Sponsorenlauf. 2245 Runden, insgesamt 898 km, 
haben zu einem Spitzenergebnis von über 14.000 € für die Mitfinan-
zierung unserer Personalkosten geführt. Vielen Dank dafür! 
Einen gesegneten Sommer wünscht euch
Euer Jesus-Projekt Erfurt   

Bankverbindung:
Sparkasse Mittelthüringen

IBAN: DE93 8205 1000 0600 1006 00
BIC: HELA DE F1 WEM

bärenstark. Wie alles begann...
Liebe	Freunde,

„Wir	 suchen	 ehrenamtliche	 Helfer…“	 so	 stand	 es	 vor	 14	 Jahren	 im	 Aus-
hang	 der	 Arbeiterwohlfahrt	 (AWO),	 die	 im	 Einkaufszentrum	 am	 Roten	
Berg	 eine	 Kinderbetreuung	 anbot.	 Dieser	 Kinderladen	 wurde	 von	 den-
selben	 Kindern	 besucht,	 die	 uns	 auch	 täglich	 im	 Streetwork	 begegne-
ten.	 „Am	Brunnen	 auf	 der	Wiese“	 hörten	 viele	 von	 ihnen	 zum	 ersten	Mal	 et-
was	 von	 einem	 liebenden	 Gott	 und	 fast	 alle	 wollten	 mehr	 darüber	 erfahren.
Unser	erster	Sommer	ging	vorüber.	„Ach,	wie	schön	wäre	es,	wenn	wir	bei	unge-
mütlichem	Wetter	mit	den	Kindern	drinnen	sein	könnten!“	so	unser	Gebet.	-	Sag	
mal,	da	war	doch	dieser	Aushang...	Und	so	bekam	die	AWO	innerhalb	weniger	
Tage	 fünf	neue	MitarbeiterInnen.	Mit	Zustimmung	der	Leiterin	 renovierten	wir	
den	Kinderladen	und	erweiterten	das	Angebot.	Unser	Theater-Projekt	wurde	von	
der	Stadt	ausgezeichnet	und	sogar	 im	Fernsehen	gezeigt.	Mehr	als	zwei	Jahre	
haben	wir	den	AWO-Kinderladen	viermal	wöchentlich	unterstützt,	bis	wir	im	Mai	2007	das	Begegnungszentrum	ANDERS	eröff-
nen	konnten.	Es	gab	reichlich	Platz:	Platz	für	den	KidsKlub,	Platz	für	eine	Suppenküche,	für	eine	Kreativ-Werkstatt,	in	der	wir	Hil-
febedürftigen	eine	Tagesstruktur	bieten	konnten	und	Platz	für	Gottesdienste,	in	denen	auch	Betrunkene,	Drogenabhängige	und	
Hunde	willkommen	waren.	Die	Arbeit	wuchs,	aber	es	fehlte	an	Mitarbeitern.	Und	so	mussten	die,	die	bei	uns	mitmachten,	alles	kön-
nen:	Kochen,	Kinderdienst,	Arbeitsanleitung	von	Hilfesuchenden,	Gottesdienstgestaltung	u.v.m.	Schweren	Herzens	mussten	wir	
uns	vom	KidsKlub	verabschieden,	damit	sich	Tagesstätte	samt	Hauswirtschaft	und	Kreativ-Werkstatt	weiter	entwickeln	konnten.
Dann	 endlich...2013.	 Mit	 Hilfe	 von	 Tine	 Leibelt	 und	 ihrem	 Verein	 bärenstark	 e.V.	 und	 mit	 Unterstützung	 der	 Netzwerk	
Gemeinde	 Erfurt	 starteten	 wir	 erneut	 einen	 Kinderdienst	 am	 Roten	 Berg.	 bärenstark	 Erfurt	 war	 geboren	 und	 von	 An-
fang	an	ein	stark	wachsendes	Projekt	 innerhalb	des	Vereins	 Jesus-Projekt	Erfurt	e.V.	 -	Anna	Schnitzer,	die	ziemlich	zu	An-
fang	 mit	 dabei	 war,	 fiel	 uns	 durch	 ihr	 hohes	 Engagement	 und	 ihre	 Treue	 auf.	 Auch	 bewies	 sie	 sich	 als	 herausragen-
de	 Projektleiterin	 und	 baute	 bärenstark	 aus	 zu	 dem,	 was	 es	 heute	 ist.	 Dafür	 sind	 wir	 ihr	 sehr	 dankbar.	 Leider	 trennen	
sich	nach	 fünf	 Jahren	nun	unsere	Wege.	Wie	es	mit	 ihr	und	bärenstark	weitergeht,	darüber	erfahrt	 ihr	 im	 Innenteil	mehr.

Mit	sommerlichen	Grüßen

Euer Michael Flügge 

5 Jahre bärenstark 

12. August 2018
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Wir stellen vor...

Ruth von Kymmel,	 Sozialarbeitein,	
kommt	 als	 Verstärkung	 ins	 bären-
stark-Team	 und	 übernimmt	 ab	 Au-
gust	 Aufgaben	 der	 Verwaltung	
und	 Öffentlichkeitsarbeit	 im	 Be-
reich	 Kinder-	 und	 Familienarbeit:	
„Mein	 Studium	 liegt	 knapp	 5	 Jah-
re	 zurück.	 Vollgepackt	 mit	 wertvollen	
Erfahrungen	 aus	 meiner	 Arbeit	 mit	
Flüchtlingen,	 der	 kirchlichen	 Kinder-	
und	 Jugendarbeit	 und	 der	 Jugend-
hilfe	 bin	 ich	 gut	 gewappnet	 für	 einen	
Neuanfang	 auf	 dem	 Roten	 Berg.	 Das	
Jesus-Projekt	 Erfurt	 ist	 jetzt	mein	neu-
es	 Zuhause.	 Ich	 gehöre	 seit	 Mai	 mit	
zur	 Lebensgemeinschaft	 und	 werde	
derzeit	 für	 bärenstark	 eingearbeitet.“	

Debora Zurlinden, Schweizerin,	 Stu-
dentin	der	Sozialpädagogik,	Praktikan-
tin	 bei	 bärenstark:	 „Mein	 persönliches	
Highlight	ist	der	Elterntreff	am	Montag.	
Ungefähr	10-15	Väter,	Mütter,	Paare	mit	
oder	ohne	Kinder	nutzen	 freiwillig	das	
Angebot.	Momentan	beschäftigen	sich	
die	Eltern	im	Rahmen	der	Schreibwerk-
statt	 mit	 ihrer	 eigenen	 Biografie.	 Sie	
schreiben	 Geschichten	 aus	 ihrem	 Le-
ben	für	ihre	Kinder	auf,	nicht	nur	schö-
ne...	.	Es	freut	mich,	dass	sich	die	Eltern	
auch	 darüber	 austauschen	 können.	 So	
können	 sie	 entdecken,	 welche	 Stärken	
sie	 gerade	 auch	 durch	 Schwierigkei-
ten	 entwickeln	 konnten	 und	wo	mög-
liche	Kraftquellen	für	sie	zu	finden	sind.

Olivia Mann,	 21	 Jahre,	 aus	 dem	 Erz-
gebirge:	 „Ich	 studiere	an	der	FH	Erfurt	
„Soziale	 Arbeit“	 und	 absolviere	 mein	
Praxissemester	 bei	 bärenstark.	 Ich	 bin	
beim	 mittleren	 Mädelstreff	 dabei	 und	
führe	 dort	 ein	 Stop-Motion-Filmpro-
jekt	 durch,	 bei	 dem	 wir	 die	 spannen-
de	Geschichte	 von	Rahab	mithilfe	 von	
Playmobilfiguren	verfilmen.	Beim	Figu-
ren	 bewegen,	 Fotografieren,	 Requisi-
ten	 basteln	 oder	 Stimmen	 aufnehmen	
können	 die	 Mädels	 ihrer	 Kreativität	
freien	 Lauf	 lassen.	 Sie	 können	 dabei	
nicht	 nur	 lernen	wie	 ein	 Film	entsteht,	
sondern	dürfen	auch	 lernen,	dass	Gott	
seine	 Versprechen	 hält	 und	 man	 sich	
zu	100	Prozent	auf	 ihn	verlassen	kann.

bärenstark heute…
Herzliche Einladung! 

Gabi Obst

Beim	 Spielmobil	 am	 Freitagnachmit-
tag:	Die	Fußballtore	werden	aufgestellt.	
Schon	 sind	 die	 ersten	 Kids	 zur	 Stelle.	
Kaum	dass	Andreas	den	Ball	rausrückt,	
macht	sich	Robert,	unser	neuer	BFDler,	
mit	den	Kindern	ans	Fußballspielen.	Oli-
via	spielt	währenddessen	schon	mit	drei	
Mädchen	„Lotti	Karotti“.	Patricia	schenkt	
indes	 den	 ersten	 Eltern	 Kaffee	 ein.	

Für	 die	 Andachtszeit	 nehmen	 die	 Kin-
der	 auf	 der	 eigens	 dafür	 mitgebrach-
ten	 Plane	 Platz.	 Es	 folgt	 der	 Auftritt	
von	 Berti,	 Heinrich	 und	 der	 Blume	
Victoria.	 Vogel	 Berti	 ist	 die	 Hauptper-
son.	Gerade	 ist	 er	 auf	 der	 Suche	 nach	
Jesus.	 Für	 unsere	 bärenstark-Kids	 ist	
das	 vielleicht	 nicht	 so	 alltagsrelevant,	
aber	es	 ist	 lustig	anzusehen.	Mit	mehr	
oder	 weniger	 Spannung	 verfolgen	 sie	
das	Puppentheater	und	freuen	sich	auf	
die	 Kekspause	danach.	 Für	mich	 ist	 es	
wunderbar,	dies	mitzuerleben.	Warum?	

Ich	 staune,	 wie	 sich	 bärenstark	 in	 den	
fünf	 Jahren	 entwickelt	 hat	 und	 wie	
viele	 Möglichkeiten	 wir	 heute	 ha-
ben,	 den	 Kindern	 Wertschätzung,	
Freude	 und	 auch	 Gott	 näherzubrin-
gen.	 Das	 ist	 Grund	 zum	 Danken.	

Da	 bärenstark	 aber	 auch	 mitten	 im	
Leben	 steht	 und	 deshalb	 Höhen	 und	
Tiefen	 dazu	 gehören,	 müssen	 wir	 zu-
künftig	 leider	 ohne	Anna	 auskommen,	
die	bärenstark	maßgeblich	mit	geprägt	
hat.	Das	ist	für	uns	ein	tiefer	Einschnitt.	
Wir	 laden	 euch	 herzlich	 ein,	 am	 12.	
August	mit	uns	das	Jubiläum	zu	feiern	
und	 zugleich	 Anna	 würdig	 zu	 verab-
schieden.	 Das	 Programm	 dafür	 ent-
nehmt	 bitte	 dem	 beiliegenden	 Flyer.	

Und	wer	 uns	 bei	 den	 Vor-	 und	Nach-
bereitungen	 unterstützen	 möch-
te,	 kann	 sich	 gerne	 bei	 uns	 melden.

bärenstark	 geht	 dann	 mit	 dem	 kom-
menden	Schuljahr	 in	eine	neue	Runde.	
Die	konzeptionelle	Leitung	werden	Julia	
und	ich	übernehmen,	unterstützt	von	ei-
nem	neuen	Team.	Noch	suchen	wir	nach	
der	richtigen	Besetzung	der	Spielmobil-
leitung	und	nach	einer/einem	FSJlerIn.

Fünf bärenstarke Jahre 

Anna Schnitzer
	
Ich	 habe	 bärenstark	 über	 die	 Kinder-
party	kennengelernt.	Anfangs	noch	als	
Wirtschaftsstudentin,	 ohne	 Erfahrung	
und	 als	 blutige	 Anfängerin.	 Ab	 2015	
dann	als	erste	Hauptamtliche.	Nach	nun	
fünf	Jahren	und	hunderten	von	Konzep-
tionsstunden,	 hunderten	 von	 Stunden	
mit	 den	 Kindern	 und	 hunderten	 von	
Studienstunden	 (Soziale	 Arbeit)	 leite	
ich	 diesen	 Bereich	 mit	 nun	 insgesamt	
6	 Hauptamtlichen,	 3	 Praktikanten/FSJ-
lern/BDFlern	und	ca.	20	Ehrenamtlichen.
	
Ich	 staune,	 was	 alles	 möglich	 ist,	 was	
man	bewegen	kann,	wenn	man	mit	Gott	
unterwegs	ist.	Ich	freue	mich,	dass	Kin-
der	 und	 Familien	 am	 Roten	 Berg	 jetzt	
und	auch	in	Zukunft	die	Chance	haben,	
etwas	von	Jesus	zu	erfahren.	Gleichzeitig	
bin	 ich	 traurig,	dass	Kinder	 in	anderen	
Gebieten	und	Stadtteilen	Deutschlands	
nicht	 diese	 Möglichkeit	 bekommen.	

Deshalb	 habe	 ich	 die	 Pixel	 Sozialwerk	
gUG	mitgegründet.	Deren	Ziel	ist	es,	ein	
christliches	 Kinder-	 und	 Familienzent-
rum	in	den	Stadtteilen	Rieth	und	Berliner	
Platz	 in	Erfurt	aufzubauen.	Unter	www.
pixel-sozialwerk.de	 könnt	 ihr	 unsere	
neue,	 spannende	 Reise	 mitverfolgen.
Ahoi!

2013 2014 2015 2016 2017

März:	1.	Treffen	der	Kooperationspartner	
Juni:	Schulung	für	Mitarbeiter	und	Mentoren
September:	Start	Kinderparty
Oktober/	November:	Start	Mentoring

Frühling:	Start	Spielplatzeinsatz	
August:	1.	Ferienprogramm
Herbstferien:	1.	gemeinsamer	Gottesdienstbesuch	in	
der	Netzwerk	Gemeinde

Januar:	Start	1.	Mädelstreff,	Start	1.	Jungstreff	
Frühjahr:	erste	Impulse	zur	Elternarbeit
August:	1.	Zeltstadt
Oktober:	Start	Elterntreff,	Start	2.	Mädelstreff

April:	Legostadt,	Osterfreizeit
Mai:	,	Kinderkonferenz
Juli:	1.	Familienerholung
Oktober:	Start	Musikunterricht,	Start	Abenteuertreff

Frühjahr:	Bewilligung	Aktion	Mensch,	
Imago-Kunstprojekt

September/Oktober:	Start	Spielmobil
Oktober:	Start	3.	Mädelstreff

Steffi	 E.	 (Mutter):	 Der	 Elterntreff	 ist	
für	mich	 sehr	wichtig,	weil	 ich	mich	
hier	 mit	 mit	 anderen	 Eltern	 aus-
tauschen	 kann	 und	 Anregungen	
für	 mich	 als	 Mutter	 finde.	 Die	 Fa-
milienerholung	 in	 Winterstein	 war	
mein	 erster	 richtiger	 Urlaub	 mit	
meiner	 Tochter,	 dank	 bärenstark.	

Nicole	 L.:	 bärenstark	 ist	 schön,	 weil	
man	 da	 manchmal	 Freunde	 sieht.	
Mir	gefällt	gut,	dass	man	so	viele	ver-
schiedene	Sachen	macht.	Am	schöns-
ten	waren	die	Nachtwanderung	mit	
dem	Mädelstreff	 und	 die	 Osterfrei-
zeit.	 Da	 habe	 ich	 S.	 kennengelernt.	
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gUG	mitgegründet.	Deren	Ziel	ist	es,	ein	
christliches	 Kinder-	 und	 Familienzent-
rum	in	den	Stadtteilen	Rieth	und	Berliner	
Platz	 in	Erfurt	aufzubauen.	Unter	www.
pixel-sozialwerk.de	 könnt	 ihr	 unsere	
neue,	 spannende	 Reise	 mitverfolgen.
Ahoi!

2013 2014 2015 2016 2017

März:	1.	Treffen	der	Kooperationspartner	
Juni:	Schulung	für	Mitarbeiter	und	Mentoren
September:	Start	Kinderparty
Oktober/	November:	Start	Mentoring

Frühling:	Start	Spielplatzeinsatz	
August:	1.	Ferienprogramm
Herbstferien:	1.	gemeinsamer	Gottesdienstbesuch	in	
der	Netzwerk	Gemeinde

Januar:	Start	1.	Mädelstreff,	Start	1.	Jungstreff	
Frühjahr:	erste	Impulse	zur	Elternarbeit
August:	1.	Zeltstadt
Oktober:	Start	Elterntreff,	Start	2.	Mädelstreff

April:	Legostadt,	Osterfreizeit
Mai:	,	Kinderkonferenz
Juli:	1.	Familienerholung
Oktober:	Start	Musikunterricht,	Start	Abenteuertreff

Frühjahr:	Bewilligung	Aktion	Mensch,	
Imago-Kunstprojekt

September/Oktober:	Start	Spielmobil
Oktober:	Start	3.	Mädelstreff

Steffi	 E.	 (Mutter):	 Der	 Elterntreff	 ist	
für	mich	 sehr	wichtig,	weil	 ich	mich	
hier	 mit	 mit	 anderen	 Eltern	 aus-
tauschen	 kann	 und	 Anregungen	
für	 mich	 als	 Mutter	 finde.	 Die	 Fa-
milienerholung	 in	 Winterstein	 war	
mein	 erster	 richtiger	 Urlaub	 mit	
meiner	 Tochter,	 dank	 bärenstark.	

Nicole	 L.:	 bärenstark	 ist	 schön,	 weil	
man	 da	 manchmal	 Freunde	 sieht.	
Mir	gefällt	gut,	dass	man	so	viele	ver-
schiedene	Sachen	macht.	Am	schöns-
ten	waren	die	Nachtwanderung	mit	
dem	Mädelstreff	 und	 die	 Osterfrei-
zeit.	 Da	 habe	 ich	 S.	 kennengelernt.	



verändert leben

www.jesus-projekt-erfurt.deSeite 4 www.jesus-projekt-erfurt.de

Freundesbrief 2/18

Schlagzeilen

•	 Erik	Reppel	ist	Ende	April	aus	dem	
Jesus-Projekt	ausgeschieden.	

•	 Hermann	&	Renate	Brender,	ein	
Ehepaar	im	(Un-)Ruhestand,	ver-
stärkt	seit	Mai	unsere	Lebensge-
meinschaft	und	unterstützt	diverse	
Dienste	im	Jesus-Projekt.		

•	 Wir	suchen	eine/n	SozialpädagogIn	
für	unsere	Tagesstätte	(Infos	siehe	
www.jesus-projekt-erfurt.de)

Projekt 3
Personal 

„Ein	 Arbeiter	 ist	 seines	 Lohnes	 wert.“	
Dem	 stimmen	 wir	 voll	 und	 ganz	 zu!	
Jede/r	 unserer	MitarbeiterInnen	 leistet	
wichtige	und	gute	Arbeit.	Gerne	möch-
ten	wir	 sie	 dafür	 auch	bezahlen.	Doch	
Personalkosten	bleiben	ein	Dauerbren-
ner.	Hier	sind	wir	 immer	für	Unterstüt-
zung	 dankbar,	 einmalig	 oder	 in	 Form	
eines	Dauerauftrags.

Jeder Betrag	-	einmalig	oder	regelmä-
ßig	-	ist	wertvoll.

Projekt 1
Jubiläum bärenstark

Zusammen	mit	Kindern	und	Eltern	freu-
en	wir	uns	auf	die	Party	am	12.	August.	
Auf	der	Wiese	gegenüber	vom	Begeg-
nungszentrum	 ANDERS	 wird	 neben	
diversen	 Spiel-	 und	 Bastelangeboten	
auch	fürs	 leibliche	Wohl	aller	Besucher	
gesorgt	sein.	Wir	 freuen	uns	auf	einen	
fröhlich-bunten	Nachmittag	mit	euch.	

Schon	ein	Beitrag	von	10 € hilft,	das	
Jubiläum	zu	finanzieren.	

Projekt 2
IT-Infrastruktur

Unser	Netzwerk	ist	nahezu	ausgelastet,	
der	 Netzwerkspeicher	 fast	 voll.	 Im	 In-
frastrukturbereich	haben	wir	die	Kapazi-
tätsgrenze	erreicht.	Neuregelungen	wie	
Datenschutz	 etc.	 erfordern	 zusätzlich	
eine	 Aktualisierung	 und	 Erweiterung	
unserer	technischen	Möglichkeiten.

Die	 nötigen	 Neuanschaffungen	 dafür	
belaufen	sich	auf	insgesamt	ca.	3.000 €.

Hier freuen wir uns über deine Hilfe...

Jesus-Projekt	Erfurt	e.V.
Begegnungszentrum	ANDERS
Alfred-Delp-Ring	77/78
99087	Erfurt

Telefon:	0361	-	553	622	5	Büro
	 0361	-	553	706	60	Werkstatt
Fax:		 0361	-	218	90	442	

E-Mail:	info@jesus-projekt-erfurt.de
Internet:	www.jesus-projekt-erfurt.de

Wir danken unserem Gott für fantastisches Laufwetter! Wir danken 
80 Läufern, vielen Helfern und unzähligen Sponsoren für ihren sport-
lichen Einsatz beim Sponsorenlauf. 2245 Runden, insgesamt 898 km, 
haben zu einem Spitzenergebnis von über 14.000 € für die Mitfinan-
zierung unserer Personalkosten geführt. Vielen Dank dafür! 
Einen gesegneten Sommer wünscht euch
Euer Jesus-Projekt Erfurt   

Bankverbindung:
Sparkasse Mittelthüringen

IBAN: DE93 8205 1000 0600 1006 00
BIC: HELA DE F1 WEM

bärenstark. Wie alles begann...
Liebe	Freunde,

„Wir	 suchen	 ehrenamtliche	 Helfer…“	 so	 stand	 es	 vor	 14	 Jahren	 im	 Aus-
hang	 der	 Arbeiterwohlfahrt	 (AWO),	 die	 im	 Einkaufszentrum	 am	 Roten	
Berg	 eine	 Kinderbetreuung	 anbot.	 Dieser	 Kinderladen	 wurde	 von	 den-
selben	 Kindern	 besucht,	 die	 uns	 auch	 täglich	 im	 Streetwork	 begegne-
ten.	 „Am	Brunnen	 auf	 der	Wiese“	 hörten	 viele	 von	 ihnen	 zum	 ersten	Mal	 et-
was	 von	 einem	 liebenden	 Gott	 und	 fast	 alle	 wollten	 mehr	 darüber	 erfahren.
Unser	erster	Sommer	ging	vorüber.	„Ach,	wie	schön	wäre	es,	wenn	wir	bei	unge-
mütlichem	Wetter	mit	den	Kindern	drinnen	sein	könnten!“	so	unser	Gebet.	-	Sag	
mal,	da	war	doch	dieser	Aushang...	Und	so	bekam	die	AWO	innerhalb	weniger	
Tage	 fünf	neue	MitarbeiterInnen.	Mit	Zustimmung	der	Leiterin	 renovierten	wir	
den	Kinderladen	und	erweiterten	das	Angebot.	Unser	Theater-Projekt	wurde	von	
der	Stadt	ausgezeichnet	und	sogar	 im	Fernsehen	gezeigt.	Mehr	als	zwei	Jahre	
haben	wir	den	AWO-Kinderladen	viermal	wöchentlich	unterstützt,	bis	wir	im	Mai	2007	das	Begegnungszentrum	ANDERS	eröff-
nen	konnten.	Es	gab	reichlich	Platz:	Platz	für	den	KidsKlub,	Platz	für	eine	Suppenküche,	für	eine	Kreativ-Werkstatt,	in	der	wir	Hil-
febedürftigen	eine	Tagesstruktur	bieten	konnten	und	Platz	für	Gottesdienste,	in	denen	auch	Betrunkene,	Drogenabhängige	und	
Hunde	willkommen	waren.	Die	Arbeit	wuchs,	aber	es	fehlte	an	Mitarbeitern.	Und	so	mussten	die,	die	bei	uns	mitmachten,	alles	kön-
nen:	Kochen,	Kinderdienst,	Arbeitsanleitung	von	Hilfesuchenden,	Gottesdienstgestaltung	u.v.m.	Schweren	Herzens	mussten	wir	
uns	vom	KidsKlub	verabschieden,	damit	sich	Tagesstätte	samt	Hauswirtschaft	und	Kreativ-Werkstatt	weiter	entwickeln	konnten.
Dann	 endlich...2013.	 Mit	 Hilfe	 von	 Tine	 Leibelt	 und	 ihrem	 Verein	 bärenstark	 e.V.	 und	 mit	 Unterstützung	 der	 Netzwerk	
Gemeinde	 Erfurt	 starteten	 wir	 erneut	 einen	 Kinderdienst	 am	 Roten	 Berg.	 bärenstark	 Erfurt	 war	 geboren	 und	 von	 An-
fang	an	ein	stark	wachsendes	Projekt	 innerhalb	des	Vereins	 Jesus-Projekt	Erfurt	e.V.	 -	Anna	Schnitzer,	die	ziemlich	zu	An-
fang	 mit	 dabei	 war,	 fiel	 uns	 durch	 ihr	 hohes	 Engagement	 und	 ihre	 Treue	 auf.	 Auch	 bewies	 sie	 sich	 als	 herausragen-
de	 Projektleiterin	 und	 baute	 bärenstark	 aus	 zu	 dem,	 was	 es	 heute	 ist.	 Dafür	 sind	 wir	 ihr	 sehr	 dankbar.	 Leider	 trennen	
sich	nach	 fünf	 Jahren	nun	unsere	Wege.	Wie	es	mit	 ihr	und	bärenstark	weitergeht,	darüber	erfahrt	 ihr	 im	 Innenteil	mehr.

Mit	sommerlichen	Grüßen

Euer Michael Flügge 

5 Jahre bärenstark 

12. August 2018


